
‹Guardiavigna›, Podere Forte, Rosso Toscana IGT (rot) 2014	 Fr.  93.––
45% Cabernet Franc, 44% Merlot, 11% Petit Verdot	 (statt Fr. 110.—)
biodynamischer Anbau (Demeter) 	
  
Kürzlich haben wir aus Fortes Privatkeller die letzte 
Charge ‹Guardiavigna› 2005 angeboten, die innert 
kurzer Zeit ausverkauft war. Der ‹Guardiavigna› ist 
ein herausragendes Beispiel für einen toskani-
schen Bordeaux-Blend höchster Qualität. Der sich 
zurzeit vermutlich am schönsten präsentierende Jahr-
gang ist der 2014er, von dem wir zusammen mit dem  
‹Villaggio› erfreulicherweise noch einige wenige Fla-
schen importieren konnten. Diese unglaublich feine 
Assemblage aus Bordelaiser Rebsorten hat jetzt ihren 
Höhepunkt erreicht und steht den allerbesten ‹Super-
tuscans› wie Ornellaia oder Sassicaia nicht im ge-
ringsten nach. 

Purpurrot; in der Nase mit subtilen, tiefgründigen 
Noten, noble Eiche und distinguierte, komplexe 
Fruchtaromen; am Gaumen äusserst elegant und fein; 

ein abgerundeter, vorzüglich gereifter, finessenrei-
cher Wein, der zu den allerbesten Bordeaux-Blends 
Italiens gehört; nicht günstig, aber seinen Preis mehr 
als wert und immer noch einiges erschwinglicher als 
die meisten Prestige-Weine. Jetzt ideal, haltbar bis 
mindestens Ende 2027. First come – first served. 

‹Villaggio› Rocca d’Orcia, Podere Forte, Orcia DOC (rot) 2021  	 Fr.  29.80
100% Sangiovese, biodynamischer Anbau (Demeter)   	 (statt Fr. 35.—) 
 	   
Funkelndes Rubinrot; reife Kirschen, Waldbeeren 
und schwarzer Pfeffer in der Nase; mittelkräftig, saf-
tig und harmonisch am Gaumen; perfekter Trink-

fluss, herrlich ausgewogen, mit weichen Tanninen; 
langes Finale; ein exzellenter Sangiovese. Ideal ab 
Mitte 2026, haltbar bis mindestens 2030.

Toskana (Italien): Podere Forte
Das Val d’Orcia im Hinterland von Siena gehört seit dem Jahr 2004 zum Unesco-Kulturerbe und ist Heimat 
von Podere Forte, einem nach biodynamischen Methoden geführten Weingut der Superlative, das vom 
Unternehmer Pasquale Forte gegründet wurde. Obwohl Pasquale zur Oberliga toskanischer Produzenten mit 
Bordelaiser Traubensorten zählt, gilt seine Leidenschaft dem heimischen Sangiovese. Sein kostbarstes Ge-
wächs, der ‹Petrucci›, wird von uns als bester Sangiovese der Region angesehen; leider hat er auch einen stolzen 
Preis. Anders der sehr beliebte ‹Villaggio›, Pasquales Einstiegssangiovese, der zwar von jungen Reben 
stammt, aber genauso sorgfältig wie Fortes grosse Gewächse erzeugt und gereift wird. Wer hochstehenden 
Sangiovese schätzt, sollte an diesem Wein grosse Freude haben. Hier erhält man zu einem äusserst fairen Preis 
einen vorzüglichen Toskaner, der es qualitativ mit zahlreichen bekannten Brunello und Vino Nobile aufnimmt.

Pasquale Forte. Rocca d’Orcia, 40 Kilometer südöstlich von Siena.


